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296 SCHWEIZ. PALÄONT. GESELLSCHAFT.

Bericht über die sechste Jahresversammlung
der Schweiz. Paläontologischen Gesellschaft

Montag, den 30. August 1926 in Freiburg.

A. Bericht des Vorstandes über das Jahr 1925—26.

Mitgliederbestand. — Die Schweizerische Paläontologische
Gesellschaft zählt gegenwärtig 45 Mitglieder, gegenüber 40 im
letzten Jahr. Eingetreten sind : Herr Louis Vésignié, Oberst,
Fontainebleau; Herr Dr. Emil Peterhans, Assistent am
geologischen Institut, Lausanne; Herr Dr. Rolf Rutsch,
Geologe, Bern; Herr H. E. Stierlin, dipi. Bergingenieur,
Meggen; Herr Jakob Brack, Chemiker, Basel.

Bundessubvention für die Abhandlungen. — Die
Bundesbehörden haben uns pro 1925 wiederum eine Subvention von
Fr. 2000.— bewilligt, wofür wir ihnen sehr dankbar sind. Pro
1926 hat unser Senatsdelegierter im Einverständnis mit dem
Vorstand neuerdings um Erhöhung der Subvention auf Fr. 3000.—
nachgesucht. Der Entscheid steht zur Stunde noch aus.

Kassabericht. — In der auf 31. Dezember 1925
abgeschlossenen, von den Herren Drs. A. Tobler und E. Baumberger
geprüften und richtig befundenen Jahresrechnung der Gesellschaft

stehen Fr. 3482.37 Einnahmen Fr. 3066.05 Ausgaben
gegenüber, woraus sich ein Saldo von Fr. 416.32 ergibt, von
dem Fr. 50.— als Stammeinlage im Postcheckkonto festgelegt
sind. Die zweite Bundessubvention im Betrage von Fr. 2000.—
ist im Laufe des Berichtsjahres einbezahlt und vom Kassier
an das Redaktionskomitee der Abhandlungen weitergeleitet
worden. Die Drucklegung des Berichtes über die fünfte
Jahresversammlung unserer Gesellschaft in Aarau kostete Fr. 1061.90.
Davon wurden Fr. 278.40 von den Autoren aufgebracht.

Im Namen des Vorstandes
Der Präsident:

B. Peyer.
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